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Liebe Leserinnen und  
Leser der Dorfzeitung,

heute möchte ich 
wieder einmal be-
richten, was sich seit 
der letzten Ausgabe 
dieser Zeitung zu-
getragen hat und was 
für die nahe Zukunft 
vorgesehen ist.

Neue Führung bei der 
Feuerwehr in Scharnebeck

Wie Sie Seite 16 der heutigen Ausgabe ent-
nehmen können, hat sich die Führung in 
der Feuerwehr Scharnebeck insgesamt ver-
ändert. Unser bisheriger Ortsbrandmeister 
Thomas Jahn hat dieses Amt an seinen 
Vertreter Thomas Mundt übergeben. Das 
hat der Rat der Samtgemeinde in seiner 
letzten Sitzung auch einstimmig bestätigt. 
Dieser hat sich als seinen Vertreter Arne 
Stüven gewünscht. Auch dem hat der 
Samtgemeinderat einstimmig zugestimmt. 
An dieser Stelle möchte ich unserem bis-
herigen Ortsbrandmeister Thomas Jahn für 
seine Zeit in unserer Ortsfeuerwehr danken. 
Es ist gut zu wissen, dass wir immer noch 
Menschen wie ihn haben, die bereit sind, 
Zeit im Ehrenamt für die Allgemeinheit zur 
Verfügung zu stellen. Aber auch den beiden 
Neugewählten gratuliere ich sehr herz-
lich und wünsche Ihnen in Ihren ˜mtern 
viel Freude und Erfolg zum Wohle der 
Menschen in unserer Gemeinde. In diesem 
Zusammenhang verweise ich auch auf die 
Berichterstattung in dieser Ausgabe.

Unser Neubaugebiet
 �Scharnebeck Nord�

Seit der letzten Ausgabe hat sich dieses 
Baugebiet rasant entwickelt. Mittlerweile 
haben viele Bauwillige bereits mit den 
Bauten begonnen und man kann schon er-
kennen, wie es dort einmal aussehen wird. 
Außerdem sind inzwischen alle Baustraßen 
hergestellt. Diese werden dann nach Ab-
schluss der Bautätigkeit endgültig in Form 
von Pflasterung hergestellt. Ich wünsche an 
dieser Stelle allen, die sich für Scharnebeck 
als neue Heimat entschieden haben, weiter-

hin viel Freude bei den Bauarbeiten und 
danach einen guten Aufenthalt in unserer 
Gemeinde. Ich bin mir sicher, dass sie mit 
Scharnebeck eine gute Wahl getroffen 
haben. Ich werde auch in der nächsten Aus-
gabe weiterhin über dieses neue Quartier 
berichten.

Neue Schrankenanlage
 auf dem Parkplatz 

Hierüber hatte ich ja bereits des Öfteren be-
richtet. Nun ist es aber endlich soweit. Die 
neue Schrankenanlage wurde inzwischen 
installiert und damit werden wir unsere Ein-
nahmen aus diesem Parkplatz in diesem 
Jahr deutlich steigern können, da jetzt auch 
wieder eine Ausfahrtschranke eingebaut 
wurde. Damit wird dann auch jeder Nutzer 
seine Parkgebühr entrichten müssen, bevor 
der Platz verlassen werden kann. Der Vor-
teil dieser Einnahmen liegt darin, dass diese 
Gelder nicht zur Errechnung der Kreis- und 
Samtgemeinde herangezogen werden und 
somit vollständig in unserer Gemeinde ver-
bleiben.

Der öffentliche Personennahver-
kehr (ÖPNV) ab diesem Jahr

Wie Sie sicherlich auskömmlich der 
hiesigen Presse entnehmen konnten, wird 
der Landkreis Lüneburg ab dem 01.01.2026 
den ÖPNV in eigener Regie mit der eigens 
dafür gegründeten Betreibergesellschaft 
�MOIN�, betrieben. Ziel dieser Maßnahme 
ist eine wesentliche Verbesserung der 
Personenbeförderung im Bereich unseres 

Landkreises durch einen kürzeren Takt und 
längere Bedienzeiten sein. Hierzu hatte die 
MOIN am 11. Dezember zu einer Infover-
anstaltung in die Domäne in Scharnebeck 
eingeladen, die leider nur sehr spärlich 
besucht war. Schauen Sie sich doch ein-
fach einmal den Fahrplan für unsere Linien 
an. Dort werden Sie dann sehr schnell er-
kennen, dass der ÖPNV auch etwas für Sie 
sein könnte. Nutzen Sie also diese Chance. 
Das würde auch dem Landkreis Lüneburg, 
der hierfür sehr viel Geld investiert hat. 
helfen, indem dann auch durch die Nutzung 
Geld zurückfließt.

Unser Haushaltsplan
 für das Jahr 2026

Wie in der letzten Ausgabe berichtet, haben 
wir unseren Haushalt für dieses Jahr am 
15.01.2026 beschlossen. Dieser wurde in-
zwischen auch vom Landkreis Lüneburg ge-
nehmigt. Damit konnte jetzt auch mit den 
entsprechenden Investitionen begonnen 
werden. 

Unser 
Hundeplatz 

In der letzten Zeit häufen sich die Klagen, 
dass diese Anlage nicht immer so verlassen 
wird, wie man sie vorfinden möchte. Daher 
möchte ich alle Nutzer dieses Platzes noch 
einmal auf die Nutzungsbedingungen, die 
am Eingang ausgehängt sind, hinweisen. 
Insbesondere weise ich auf die Nutzungs-
zeiten hin. Diese sind werktags von 07.00 
Uhr bis 21.00 Uhr und an Sonn- und Feier-
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tagen von 08.00 Uhr bis 13.00 Uhr und von 
15.00 Uhr bis 20.00 Uhr. Denken Sie bitte 
daran, dass die unmittelbaren Anwohner 
gerne eine Mittagsruhe haben möchten. 
Im Übrigen möchte ich auch auf einen 
weiteren Artikel in dieser Angelegenheit an 
anderer Stelle hinweisen.

Unsere Gehwege
 in der Gemeinde

Unsere Gehwege sind an vielen Stellen 
nicht in einem guten Zustand. Hier werden 
wir in der nächsten Zeit viel Geld investieren 
müssen. Die größten Schadstellen werden 
zeitnah durch unsere Gemeindearbeiter, 
aber durch Fremdvergabe behoben 
werden. Sollten Ihnen besonders gefähr-
liche Stellen auffallen, dann melden Sie das 
bitte an unsere Gemeindeverwaltung per 
Telefon oder Mail.

Unsere Straßen 
nach dem letzten Winter

Unsere Straßen sind durch den letzten 
Winter sehr stark in Mitleidenschaft ge-
raten. Auch hier werden wir jetzt die großen 
Löcher kurzfristig wieder mit Asphalt ver-
füllen. Einige Straßen werden wir aber in 
Zukunft insgesamt instand setzen müssen. 
Hierfür werden wir für den nächsten Haus-
halt einen größeren Betrag einsetzen 
müssen. Die unbedingt notwendigen 
Reparaturen werden wir natürlich sobald 
wie möglich ausführen.

Windräder in der Gemeinde 
Scharnebeck

Der Gemeinde lag ein Antrag der Gruppe 
SPD/GRÜNE vor, mit dem Ziel entlang des 
Elbeseitenkanal Windkraftanlagen zu-
zulassen. Dieses wurde dann auch vom 
Rat unserer Gemeinde mehrheitlich be-
schlossen. Hierzu ist jedoch die Aufnahme 
dieses Vorhabens in den Flächennutzungs-
plan durch die Samtgemeinde Scharnebeck 
erforderlich. 
Diesem Antrag durch die Gemeinde hat die 
Samtgemeinde aber nicht entsprochen, 
da der in dieser Angelegenheit bereits be-
schlossene Mindestabstand von 1.500 
Meter zur nächsten Wohnbebauung nicht 
eingehalten wird. Die Samtgemeinde wird 
jedoch prüfen, ob dieses an anderer Stelle 
in ihrem Gebiet möglich ist.

Seniorenausflug der 
Samtgemeinde Scharnebeck

Der diesjährige Seniorenausflug wird uns 
am 23.06.2026 an das Steinhuder Meer 
führen. Starten werden die Busse in der 
Zeit von 07.30 Uhr bis 08.00 Uhr im Be-

reich der Samtgemeinde Scharnebeck. 
Am Steinhuder Meer erwartet uns dann 
eine Fahrt mit zwei Fahrgastschiffen mit 
einer anschließenden Ortsführung in 
Steinhude. Natürlich werden wir dann auch 
gemeinsam zu Mittag essen. Näheres hier-
zu erfahren Sie, wenn Sie sich für die Fahrt 
anmelden. Anmelden können Sie sich bitte 
nur bei der Gemeinde (nicht in der Samtge
meinde). Im Übrigen erfahren Sie auch 
weitere Einzelheiten noch auf unserer 
Homepage. Ich denke, dass auch dieser 
Ausflug wieder eine runde Sache wird. Ich 
freue mich darauf.

Jahreshauptversammlungen 
unserer Vereine 

Auch in diesem Jahr habe ich wieder an 
vielen Jahreshauptversammlungen unserer 
Vereine teilgenommen. Es war auch in 
diesem Jahr wieder sehr interessant, zu 
erfahren, was in den einzelnen Vereinen 
angeboten wird und wie sie auch zu 
interessanten Angeboten in unserer Ge-
meinde beitragen. Ich möchte daher auch 
an dieser Stelle einmal allen herzlichen 
Dank sagen, die sich in ihrer Freizeit dort 
einbringen und zum Gelingen beitragen. 
Ich meine dieses auch im Namen aller in 
unserer Gemeinde sagen zu können. Allen 
noch einmal ein herzliches �DANKE�.

Frühjahrsputz in der 
Gemeinde Scharnebeck

Für Samstag, 14.03.2026 hatte Frau Heislitz 
von der Schutzgemeinschaft Deutscher 
Wald einen Frühjahrsputz in Zusammen-
arbeit mit der Naturoase Scharnebeck e.V. 
und der Gemeinde Scharnebeck organisiert 
und dafür auch ausführlich geworben. Alles 
war bestens vorbereitet. So konnte sich 
jeder mit einer Gabel ausgerüstet auf den 
Weg durch den Ort machen. Ich selbst war 
auch dabei und habe mich gewundert, was 
alles so achtlos weggeworfen wird. Leider 
haben sich nicht so viele Menschen daran 

beteiligt, wie sie sich das vorgestellt hatte. 
Aber vielleicht werden es ja beim nächsten 
Mal mehr. Weitere Informationen hierzu 
entnehmen Sie bitte dem Bericht über diese 
Aktion an anderer Stelle dieser Zeitung. 

Beseitigung der
 Eichenprozessionsspinner

Nun kommt wieder die Zeit, dass wir 
uns mit dem Eichenprozessionsspinner 
�auseinandersetzen� müssen. Für die 
Bekämpfung ist die Samtgemeinde 
Scharnebeck zuständig. Wenn Sie also er-
kennen, dass derartige Nester entstehen, 
dann wenden Sie sich bitte an diese Stelle. 
Dort wird man dann die entsprechenden 
Maßnahmen einleiten. Aber auch die Ge-
meinde wird Ihnen gerne weiterhelfen, 
wenn Sie Unterstützung brauchen. 

Neue Austräger für unsere Dorf-
zeitung zum Jahresende gesucht

Über viele Jahre hat Ihnen Frau Dankmeyer 
diese Zeitung zuverlässig ins Haus ge-
liefert. Diese Aufgabe möchte sie nun zum 
Jahresende aufgeben. Daher sucht die Ge-
meinde zum 01.01.2027 Personen, die Lust 
auf diese Aufgabe haben. Diese Zeitung ist 
2-monatlich an alle Haushalte auszutragen. 
Es würden sich daher mehrere Bezirke an-
bieten. Wenn Sie daran Interesse haben und 
näheres wissen möchten, dann rufen Sie 
uns doch bitte unter Tel. 04136/7178 an.

Das soll es nun für heute gewesen sein. Ich 
wünsche Ihnen allen eine schöne Zeit bis 
zur nächsten Ausgabe dieser Zeitung. Dann 
werden wir uns sicherlich schon wieder 
darauf freuen können, dass die Frühling Ein-
zug gehalten hat. 

Mit freundlichen Grüßen
Ihr und Euer Bürgermeister

Hans-Georg Führinger

Ö�nungszeiten der Gemeinde Scharnebeck
Montags-Mittwochs 08.00-12.00 Uhr,  Donnerstags 14.00-18.00 Uhr, 

Freitags 09.00-11.00 Uhr.
Gesprächstermin mit dem Bürgermeister 
Bitte unter 04136/7178 einen Termin vereinbaren. 
Ö�nungszeiten der Gemeinde Rullstorf
Mo von 14:00 � 19:00 Uhr, Die von 08:00 - 13.00 Uhr und Do von 8:00 � 12:00 Uhr.
Gesprächstermin mit dem Bürgermeister 
14-tägig in geraden Wochen Montags von 18:00 � 19:00 Uhr. 

Informationen unter  04136/900841

Ehrenamtliche Seniorenbeauftragte in der Samtgemeinde Scharnebeck:
Diana Röttger Teesalu , Tel. 0160 8555 891, E-Mail: diana.r@gmx.net.
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Liebe Leser/-innen 
der Dorfzeitung aus 
Rullstorf, Boltersen 
und Scharnebeck,

nach diesen kalten 
Winter genießen wir 
alle den Frühling, 
oder?
Die Sonne scheint, 
Krokus, Iris und 

Winterlinge strahlen um die Wette und 
locken erste Hummeln an. Es wird wärmer, 
die Natur erwacht, wir Menschen werden 
auch wieder aktiver. 
Die Weltlage ist im Moment schwer erträg-
lich, umso wichtiger ist, dass wir vor Ort 
in guter Nachbarschaft und sozialem Mit-
einander leben und unterstützen. Der Neu-
jahrsempfang im Februar war und ist eine 
gute Gelegenheit, zusammen zu kommen 
und über dies und das im Dorf zu sprechen 
und an die Politik, also Rat und Verwaltung, 
heranzutragen und einander besser 
kennenzulernen. Der Neujahrsempfang war 
wieder gut besucht und von einer freund-
lichen Stimmung geprägt, kein Wunder bei 
der guten Verköstigung.
Mit der Aprilausgabe haben wir wieder 
eine neue Austrägerin für Rullstorf ge-
funden und begrüßen Frau Einbrodt, die 
diese Arbeit übernehmen möchte. Herzlich 
willkommen! 
Um besser leben und spielen zu können, 
haben wir die ersten wärmeren Tage ge-
nutzt, um auf dem Spielplatz Zum Sauer-
bach ein neues Spielgerät aufzustellen. Ein 
schöner Spielturm lädt nun die Kinder zum 
Klettern, Schaukeln und Rutschen ein. Bis 
Ende März musste ein Bauzaun die Kinder 
noch abhalten, dort zu spielen. Der Beton 

musste noch aushärten, bevor alles sicher 
frei gegeben werden konnte. Der Bauzaun 
wandert dann zum Bolzplatz am Postweg, 
damit dort eine neue Schaukel für die 
Kinder aufgestellt werden kann. 
Für die, die sehnsüchtig auf die Umsetzung 
der 30er Zonen in unseren Ortslagen 
warten; wir sind am Ball und hoffen auf eine 
schnelle Genehmigung und Anordnung 
durch die Verkehrsbehörde, damit wir diese 
dann mit einer neuen Beschilderung um-
setzen können. Tempo 30 möchten wir 
auch für den Außenbereich am Neumühle-
ner Weg umsetzen, jedoch muss der Bereich 
dazu zu einer Ortslage erhoben werden. 
Dafür braucht es einen neuen Namen, wes-
halb wir eine Meinungsumfrage gestartet 
haben, was die Bewohner*innen des Neu-
mühlener Weges und des Möhlenkamps 
von einer Benennung zu �Plangenmoor� 
halten würden. Ein schöner Name, der auf 
das ehemalige Moorgebiet dort hinweist. 
Zu Redaktionsschluss lag noch kein Ergeb-
nis der Meinungsumfrage vor, wir werden 
berichten. 
Unser starkes Team aus dem Rat; Edith 
Chrubassik, Birgit Lüdeking und Thomas 
Brodersen haben sich wieder Gedanken 
um eine Seniorenausfahrt gemacht und 
stecken mitten in den Planungen. Am 
20.05.26 geht es nach Malente mit einem 
vielfältigen Programm wird auch dieser Aus-
flug sicher ein schöner Tag werden. Die Ein-
ladungen werdet ihr pünktlich bekommen. 
Vielen Dank an unsere drei fleißigen Rats-
mitglieder im Kinder- und Sozialausschuss!
Im Rat werden wir die Zuschussanträge 
der Freiwilligen Feuerwehr Rullstorf und 
Boltersen, des Schützenvereins, der Sport-
vereine und weiterer Initiativen beraten, 

auch dies ist ein wichtiger Aspekt, um das 
vielfältig gestaltete Dorfleben zu fördern 
und zu erhalten und den Zusammenhalt 
zu stärken. Gerade die Feuerwehr hat da 
einen großen Anteil, denn sie ist für unsere 
Sicherheit von höchster Wichtigkeit, für alle 
sichtbar, wenn zu Ostern die Osterfeuer ab-
gebrannt werden. In Boltersen am Grün-
donnerstag und in Rullstorf am Samstag 
vor Ostern.
Zu guter Letzt möchte ich hier noch ein-
mal einen flammenden Appell an euch 
alle richten: Am 13. September werden wir 
mit der Kommunalwahl unsere Räte neu 
wählen und besetzen. Damit unsere Politik 
aus der unserer Mitte heraus gestaltet 
werden kann, ist es wichtig, dass sich Jede 
und Jeder Gedanken macht, ob sie oder er 
ein Mandat übernehmen und das Leben vor 
Ort mitgestalten möchte. Nirgendwo sonst 
ist Politik so nah und fassbar, wie in der Ge-
meinde oder Samtgemeinde.
Die BRB, Grünen, SPD und CDU freuen sich 
über jedes Interesse an einer Kandidatur 
durch euch. Eine Mitgliedschaft in der 
jeweiligen Partei ist nicht vonnöten, natür-
lich aber schon eine gewisse Identifikation 
mit den jeweiligen Zielen. Unsere Ratsarbeit 
in den letzten fünf Jahren hat sich durch eine 
gute Zusammenarbeit über die Fraktions-
grenzen hinweg ausgezeichnet, an den ge-
meinsam gesetzten Zielen zu arbeiten war 
wichtiger als hinlänglich zu beobachtenden 
Querelen an anderen Stellen. Und so soll es 
auch sein; gemeinsame Politik vor Ort zu 
betreiben, um in Rullstorf und Boltersen gut 
leben zu können ist wichtiger, als Gräben zu 
schaufeln.

Eure Ulrike Lohmann

Aktuelles aus den GemeindenAktuelles aus den Gemeinden

Spielplätze sind wichtige Orte, an denen 
Kinder spielen, rennen, klettern und sich auf 
vielfältige Weise erproben können. Spiel-
plätze sind dadurch vielen Belastungen 
ausgesetzt und das über Jahre. Spielgeräte 
altern und ab einem Zeitpunkt müssen sie 
ausgetauscht werden. Das ist nun auf dem 
Spielplatz Zum Sauerbach geschehen. 
Im letzten Jahr hat der Gemeinderat die 
Umsetzung eines �Ratsbeschlusses� des 
Demokratie-Workshops der Kinder aus 
Rullstorf und Boltersen umgesetzt, neue 
Spielgeräte anzuschaffen. Eigentlich sollte 
auch eine Seilbahn mit auf den Spielplatz 
integriert werden, aus Platzgründen ließ 
sich dieser Wunsch nicht umsetzen. Die 
Verwaltung der Gemeinde Rullstorf hat 
den Sommer über Kataloge gewälzt, um 
ein schönes und vielfältig zu nutzendes 

Gerät zu finden. Heraus kam 
dieser Turm und ein Schaukel-
gerüst für zwei Schaukeln. Diese 
Holzgerätschaften wurden im 
Herbst geliefert, konnten über 
den Winter aus Frostgründen 
nicht aufgestellt werden. Doch 
nun, mit den wärmeren Tagen 
konnten sie aufgestellt und 
sicher im Boden verankert, 
sowie Fallsand eingebracht 
werden. Der Beton im Boden 
muss einige Zeit aushärten, der 
Bauzaun schützt die Anlage vor 
zu frühem Bespielen.
Ab April, wenn der Turm und die 
Schaukeln freigegeben werden können, 
wandert der Bauzaun auf den Bolzplatz 
am Postweg, um dort ein Schaukelgerüst 

für zwei Schaukeln aufzustellen. Ab Mai 
können sich die Kinder auf den Spielplätzen 
in Rullstorf  wieder unbeschwert erproben.

Text und Foto: U. Lohmann

Neue Spielgeräte für unsere Spielplätze
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Schon seit einigen Jahren gibt es ihn: Einen 
Schulweglotsendienst an Zebrastreifen der 
Grundschule Scharnebeck.
Schulweglotsen helfen den Kindern beim 
Queren der vielbefahrenen Straße. Allein 
durch die auffällige Präsenz mit gelben 
Warnwesten und Winkerkelle schaffen sie 
Aufmerksamkeit.
Eltern und Kinder profitieren so von noch 
mehr Sicherheit beim Überqueren der 
Straße.
Es werden weitere Mitstreiter zum be-
stehenden Team gesucht!  Egal ob jung 
oder junggeblieben. Eltern, Tanten, Onkel 
und auch Senioren können mitmachen.
Schon einmal pro Woche morgens vor 
Schulstart für eine halbe Stunde wäre eine 

große Hilfe � gemeinsam sorgen wir dafür, 
dass der Schulweg sicherer wird. Je mehr 
sich engagieren, desto besser.
Bei Interesse an die Verkehrswacht 
Lüneburg melden: martin.schwanitz@
polizei.niedersachsen.de

Fotos: Martin Schwanitz 

Schulweglotsen an der Grundschule Scharnebeck – für die Sicherheit der Grundschüler!

(cy) Die Telefonzelle war 
gerade aufgestellt, schon 
standen am 1. März 2022 die 
ersten Bücher im Regal. Seit-
dem ist im Lesevergnügen 
rund um die Uhr eine tolle 
Auswahl zu finden: Krimis, 
Romane und Gedichte, 
Reiseführer, Ratgeber, Koch-
bücher, Bücher für Kinder und 
Jugendliche.
Fast jeden Tag schaut jemand 
vom Team �Lesevergnügen� 
vorbei, füllt die Regale auf, 
sortiert das entstehende 
Durcheinander, entsorgt 
Bücher mit Kellermuff, Stock-
flecken und fehlenden Seiten. 
Immer wieder kommt es zu 

freundlichen Begegnungen, 
wenn wir in der Bücherzelle 
aufräumen. Ein begeisterter 
Leser teilte neulich mit, dass 
er ScienceFiction und Fantasy 
für Erwachsene im Sortiment 
vermisse. Mal schauen, ob 
sich aus diesen Genres noch 
etwas finden lässt. 
Wir sprechen allen einen herz-
lichen Dank aus, die gut er-
haltene Bücher spenden und 
uns alle mit neuem Lesestoff 
versorgen. Gemeinsam mit 
den Leserinnen und Lesern, 
Spenderinnen und Spendern 
freuen wir uns auf das nächste 
Jahr.

4 Jahre Lesevergnügen 
in der Bücherzelle

Foto: cy
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(rö) In der letzten Ausgabe der Dorf-
zeitung wurde der �Spielplatz für 
Hunde� vorgestellt, den die Gemeinde 
Scharnebeck eingerichtet hat. Noch 
besteht er aus zwei eingezäunten 
Parzellen mit je einer Sitzbank unter 
einem Baum, einer Eingangsschleuse 
und einem Kotbeutelspender mit Ab-
fallbehälter � ansonsten glatte Rasen-
fläche.
Auf die Bitte, Vorschläge für Ver-
besserungen zu machen, ist nur eine 
Antwort eingegangen: Timo Gerling 
hat sich sehr eingehend mit dem 
Thema beschäftigt und detaillierte An-
regungen gegeben. Zum Beispiel sind 
Zuwegung und Parkplatz nicht aus-
geschildert und für Neulinge schwer 
zu finden � Schützen- und Reitverein 
sind nicht erfreut, wenn Hundeplatz-
besucher auf ihrem Gelände parken 
oder es passieren. Kleine Hunde 
können an manchen Stellen unter 
dem Zaun hindurch schlüpfen � da 
müsste der Anschluss an den Boden 
geprüft werden. Die Benutzungs- und 
Ruhezeiten werden öfter nicht ein-
gehalten, so dass die Anlieger durch 
das Bellen der Hunde gestört werden. 
Die beschriebene Beleuchtung ist 
noch nicht installiert, und ein Haken-
Brett zum Aufhängen der Leinen fehlt eben-
falls noch. 
Ein bisschen mehr Bepflanzung wäre 
wünschenswert, da Hunde nicht nur herum-
rennen, sondern auch mal Pause machen 
oder Schutz suchen möchten. Das bietet 

sich besonders um die vorhandene Sand-
kuhle an, die zu einem Buddel- und Ver-
steckort ausgebaut werden könnte. Jeweils 
samstags von 9.30�12.00 Uhr ist Schieß-

betrieb mit lauten Knallgeräuschen � 
wenn ein Hund davor Angst hat, sollte 
diese Zeit gemieden werden.  Ein An-
gebot, nicht zuverlässig sozialisierten 
Hunden auch zeitlich begrenzten 
Zugang zu gewähren, sollte auch er-
wogen werden.
Zu möglichen Spielgeräten wurde bis-
her nichts vorgeschlagen. Da aber kein 
Spielzeug mitgebracht werden soll, 
wäre ein bisschen Abwechslung und 
Trainingsmöglichkeit schon nützlich. 
Dabei braucht es gar nicht viele Geräte 
zu geben � ein Balancierbalken, eine 
A-Wand oder Schrägwand, vielleicht 
eine Wippe und ein Reifen zum Durch-
springen wären einfache Angebote, 
die solide gebaut und fest installiert 
wenig Wartung brauchen.
Ob es eine gute Idee wäre, einen Ver-
ein von Hundefreunden zu gründen 
oder eine Hundeschule anzusiedeln, 
die auf die Wartung des Geländes 
achten und ein bisschen aufpassen, 
ist zu überlegen und gegebenenfalls 
vom Gemeinderat zu entscheiden.
Es wäre schön, wenn noch ein paar 
mehr Hundehalter/innen sich an 
der weiteren Diskussion beteiligen. 
Wer mag, ist zu einer Diskussions-
runde am 18. April 2026 ab 16.00 Uhr 

im Restaurant Rusticus am Hebewerks-
parkplatz (Adendorfer Str. 44) herzlich 
willkommen � allerdings möglichst ohne 
Hund.

Karin-Ose Röckseisen  

Spielplatz für Hunde

Bilder: einige Trainingsgeräte für Hunde

(cy) In der Regel sind Kinder in unserem 
Dorf zu Fuß, mit dem Roller oder dem Rad 
unterwegs. So viel Bewegungsfreiheit 
ist in der heutigen Zeit ein besonderes 
Privileg, meint Alexander Gardyan. Der Ge-
schäftsführer der IKS Mobilitätsplanung 
präsentierte im Februar den Abschluss-
bericht für das Mobilitätskonzept der Ge-
meinde Scharnebeck. 
Bereits im Oktober und November 2024 
befragte IKS die Dritt- und Viertklässler der 
Grundschule. Die Antworten der Kinder 

sind in der Grafik auf nebenstehender Seite  
abgebildet, die anschaulich ihre Wege 
durch Scharnebeck, Lieblingsorte und Ge-
fahrpunkte dargestellt. 
Die Hauptstraße ist als besondere Gefahren-
zone rot unterlegt. 
Vorschläge, wie unser Dorf für alle Ver-
kehrsteilnehmer sicherer werden kann, sind 
im Mobilitätskonzept notiert. Nun ist der 
Rat der Gemeinde am Zug, weitere Maß-
nahmen umzusetzen. 
Schon im Oktober 2025 wurde die Ein-

führung von Tempo 30-Zonen in Teil-
bereichen der Bardowicker und der 
Adendorfer Straße (montags bis freitags 
von 7:00 � 16:00 Uhr) sowie grundsätzlich 
im Straßenverlauf Hinter der Lübbelau bei 
einer Ratssitzung verabschiedet. 
Die gesamte Präsentation des Mobilitäts-
konzeptes ist auf der Website der Gemeinde 
Scharnebeck zu finden.

Nebenstehende Grafik:
 IKS Mobilitätsplanung, Kassel

Sichere Wege durchs Dorf

(cy) Ehrenamtliches Engagement wird in 
unserem Dorf großgeschrieben. Wie groß, 
das konnte man exemplarisch am Zeitplan 
für Samstag, 14. März 2026, erkennen: 
- Punkt 10:00 Uhr beginnt der Kirchputz in St. 
Marien
- Zwischen 13:00 bis 16:00 Uhr findet in der 
Grundschule ein Kinderflohmarkt statt.
- Um 14:00 Uhr startet die Aktion Frühjahrs-

putz auf dem Dorfplatz und am Inselsee. 
- Von 14:00 – 16:00 Uhr bietet das Repaircafé 
im Saal des Rathauses seine Hilfe an.

Und so stellt sich die Frage: Warum werden 
die Termine in Scharnebeck nicht besser ko-
ordiniert? Unser Vorschlag: Zum Jahresende 
2026 verabreden sich Vereine, Initiativen, 
Kirchen und Gemeinde zu einem gemüt-

lichen Nachmittag im Rathaus, legen ihre 
Ideen und Terminvorschläge auf den Tisch. 
Damit entsteht das Grundgerüst für einen 
gemeinsamen Veranstaltungskalender, 
der weniger Konkurrenz und mehr gegen-
seitige Unterstützung ermöglicht. 
Wer mit dabei sein möchte, kann sich bei 
der Gemeinde Scharnebeck melden: info@
gemeinde-scharnebeck.de.

Ein Samstag in Scharnebeck
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Zur ersten Blutspende im neuen Jahr kamen 
166 Spenderinnen und Spender, davon 
9 zum ersten Mal � so ein Ergebnis wurde 
noch nie in Scharnebeck erreicht. Zwischen-
zeitlich gab es sogar einen Aufnahmestopp, 
da nicht genügend Klemmbretter für die 
Anmeldeformulare vorhanden waren. Die 
Warteschlange vor dem Arzt reichte bis zur 
Entnahmestelle und musste dann doppelt 
geführt werden, so dass es Wartezeiten bis 
zu über einer Stunde gab. Nicht wenige 
drehten vorher um, daher wäre die Anzahl 
der Spender noch deutlich höher gewesen.
Was hatte zu dem Andrang geführt? Wegen 
der Schneekatastrophe am Montag war der 
Termin in Echem ausgefallen. Am Mittwoch, 
dem Blutspendertag in Scharnebeck, 
prangte dann in der Landeszeitung auf 

der ersten Seite ein Werbeplakat mit dem 
Slogan: Blut geht zur Neige - DRK und 
Klinikum funken SOS. Der DRK Blutspende-
dienst schlug auch überregional Alarm, 
denn die aktuelle Versorgungslage mit Blut-
präparaten sei sehr angespannt, bei einigen 
Blutgruppen lägen die Lagerreichweiten 
aktuell bei lediglich 1,5 Tagen. Daher wurden 
auch Spender mit seltenen Blutgruppen be-
sonders angeschrieben. Außerdem lief den 
ganzen Mittwoch über der Spenderaufruf 
im Radio. Wir haben unseren Teil zum guten 
Ergebnis beigetragen � vielen Dank allen 
treuen Spenderinnen und Spendern für ihre 
Bereitschaft.
Der DRK Ortsverein dankte auch den 
fleißigen Helferinnen und lud zu einem 
ausgiebigen Frühstück im Sportlerheim 

an der Meisterstraße ein, denn ohne sie 
wäre die Aufgabe nicht zu bewältigen. Die 
Blutspendedienstleiterin Gisela Hannebohm 
und die DRKOrtsvereinsvorsitzende Ute 
Druckenbrodt konnten 26 Teilnehmer 
begrüßen, darunter auch 3 engagierte 
Männer und sowie fünf neue Helferinnen 
im Team, insgesamt kann Gisela Runte bei 
der Organisation sogar auf 38 Ehrenamt-
liche zurückgreifen. 
Die nächsten Blutspendetermine sind 
jeweils am Mittwoch, 11. März und 17. Mai 
2026 von 15.30 - 20 Uhr im Schulzentrum 
Scharnebeck Duvenbornsweg.

Ute Druckenbrodt
Vorsitzende DRK Ortsverein Scharnebeck/

Rullstorf

Unter diesem Motto findet am 11. April die 
6. �Scharnebecker Tauschparty� statt � für 
Kinder UND Frauen. Vormittags werden 
gut erhaltene Frauen-/Kinderkleidung, Um-
standsmode, Taschen, Schuhe und Spiel-
zeug ins Gemeindehaus gebracht und dort 
gemeinsam nach Kategorien und Größen 
sortiert. Am Nachmittag heißt es dann: 
Tüten schnappen und entspannt stöbern. 

Beim �Umsonst-Shoppen� warten viele 
neue Lieblingsstücke darauf, entdeckt zu 
werden. Auch bei Kindern wird der Tausch 
von ihrem Spielzeug immer beliebter. Mit 
unserer Tauschparty setzen wir ein Zeichen 
für Nachhaltigkeit und einen bewussten 
Umgang mit Ressourcen. 
Außerdem geht die gesamte Einnahme 
der Anmeldegebühr wieder 1 zu 1 an die 

Lüneburger Kindertafel, eine Einrichtung 
der evangelischen Kirche, die Kinder aus 
sozial schwachen Familien unterstützt. Zur 
Anmeldung und für weitere Informationen 
schreibt einfach eine kurze Mail mit Eurem 
vollständigen Namen an: Tauschparty@
gmx.net

Wir freuen uns auf Euch: Steffie und Ina

Aus unseren VereinenAus unseren Vereinen
Rekordbeteiligung bei der Blutspende nach Aufruf in der LZ

Nachhaltig leben – tauschen statt kaufen

(cy) Drei klare Sieger nach Punkten stehen fest: �Ver-
trauen in die Wasserqualität�, �Grünes Klassenzimmer� 
und �Kommunikation unter den Akteuren�.  Das sind 
die Favoriten aus dem Seminarplenum im Rahmen der 
Konferenzwoche der Leuphana. Diese Themen sollten in 
der Gemeinde Scharnebeck weiter verfolgt und begleitet 
werden.
Rund 30 Studierende beschäftigten sich in ihrem 
ersten Semester unter verschiedenen Fragestellungen 
interdisziplinär mit dem Inselsee: Die historische Ent-
wicklung des Sees haben sie ebenso unter die Lupe ge-
nommen wie die Bedeutung des Sees als Biotop, die 
Bewertung der Wasserqualität wie die Auswirkung von 
Klimawandel und Schleusenbau. 
Bereits im Oktober konnten drei Mitglieder des Förder-
kreises Inselsee Scharnebeck e.V., die den Kontakt zur 
Leuphana aufgebaut hatten, viele Fragen beantwortet. 
Beim abschließenden Plenum im Februar stellten die 
Studierenden ihre ausgearbeiteten Projekte vor und dis-
kutierten engagiert mit den Gästen. Bürgermeister Hans-
Georg Führinger, Luisa Fandrey (Stellvertretende Bürger-
meisterin), Jürgen Schmidt (DLRG), Alexander Nußbaum 
(Angelverein Scharnebeck), Sören Frischmuth (Untere Naturschutz-
behörde) und vier Mitglieder des Förderkreises Inselsee waren mit 
dabei. 
Luisa Fandrey zeigt sich beeindruckt: �Es hat mir gut gefallen, dass 
wir aktiv mit einbezogen wurden, Anteil an den Überlegungen 
haben konnten. Vor allem hat mich überzeugt, dass diese jungen 
Menschen so engagiert an der Thematik waren und diese in 

interessante Einzelteile zerlegt und von allen Seiten betrachtet 
haben. Eine tolle Arbeit der StudentInnen!�.
Dr. Ing. Oliver Olsson, der die Lehrveranstaltung gemeinsam mit 
Dr. Stefanie Meyer geleitet hat, wird den Inselsee weiterhin im 
Auge behalten. Im nächsten Semester können sich Studierende in 
höheren Semestern vertiefend mit dem Gewässer befassen.

Was macht die Uni am Inselsee?

Foto: cy
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In der Jahreshauptversammlung am 
04.03.2026 im Hotel Europa konnte der 1. 
Vorsitzende Matthias Wendland 19 Teil-
nehmende begrüßen und auf eine sehr 
erfolgreiche Saison 2025 zurückblicken. 
Der Verein bewegt sich nach schwierigen 
Zeiten zu Beginn diese Jahrzehnts aktuell 
in ruhigem Fahrwasser und ist nach dem 
Resume von Schatzmeisterin Susanne 
Kretschmer mittlerweile finanziell solide 
aufgestellt. 
Ein zentraler Tagesordnungspunkt der 
Jahreshauptversammlung war die Wahl des 
gesamten Vorstands. Die Schatzmeisterin 
Susanne Kretschmer, die Jugendwartin 
Janine Vorwerk, Sportwart Christoph Vater 
und der 2. Vorsitzende Norbert Hogreve 
stellten sich wieder zur Wahl, und wurden 
wieder für die nächsten 2 Jahre einstimmig 
in ihren ˜mtern bestätigt. Leider sieht sich 
Matthias Wendland aus rein persönlichen 
Gründen nicht mehr in der Lage, den Ver-
ein als 1. Vorsitzender zu führen und stellte 
sich folglich nicht mehr zur Wahl. Das be-
dauerten alle Anwesenden sehr, denn er 
hat natürlich durch sein unermüdliches 
Engagement in der jüngeren Vergangen-

heit wesentlich zur positiven Entwicklung 
des Vereins beigetragen. Er wird dem ver-
bleibendem Vorstand mit seiner Expertise 
aber weiterhin hilfreich zur Seite stehen. In 
der an diese Entscheidung anschließenden 
Diskussion fand sich niemand aus der Ver-
sammlung, der das Amt der/ des 1. Vor-
sitzenden übernehmen wollte. So bleibt 
diese Funktion bis auf Weiteres unbesetzt. 
Die Freude auf die neue Spielzeit, auf die 
alle nach dem langen intensiven Winter 
unruhig warten, ist dadurch natürlich ein-
getrübt. 
Durch Schatzmeisterin und 2. Vorsitzenden 
ist der Vorstand aber weiter handlungs-
fähig. Die folgenden Wochen werden zur 
Herrichtung der Tennisanlage genutzt 
werden, so dass nach den Osterferien die 
abschließende Ausrüstung erfolgen kann. 
So die Wetterverhältnisse es erlauben, wird 
dann am 26. April 2026 der Saisonstart 
2026 im Rahmen eines Tages der offenen 
Tür erfolgen. Geplant ist wie in jedem 
Jahr ein lockerer �Aufgalopp� mit ersten 
Ballwechseln, anregenden Gesprächen, 
Informationen für interessierte Gäste zum 
Vereinsleben im TC76 und über Randbe-

dingungen, Rechte und Pflichten einer Mit-
gliedschaft und natürlich ein gemütliches 
Beisammensein bei Kaffee und Kuchen, 
vielerlei Leckereien, Salaten und Grillwurst 
sowie kühlen Getränken. Neben den sport-
lichen Herausforderungen im Punktspiel-
betrieb, auf den wir mit drei antretenden 
Mannschaften gespannt schauen werden, 
soll wie in den Vorjahren auch in 2026 
die Priorität wieder auf der Betreuung - 
vor allem der neuen der Mitglieder - und 
der weiteren Förderung unserer Jugend 
liegen. Deshalb ist es auch sehr erfreulich, 
dass es nach ersten Vorgesprächen wieder 
zu Kooperationen mit der Grundschule 
Scharnebeck und dem Bernhard Riemann 
Gymnasium kommen wird. Ein zentrales 
und bedeutendes Ereignis in diesem Jahr 
ist die Feier anlässlich des 50. jährigen 
Jubiläums des TC 76 am 27. Juni 2026. Die 
Vorbereitungen hierzu sind angelaufen. 
Auf jeden Fall freuen sich alle Mitglieder auf 
dieses Ereignis und natürlich auf eine sport-
lich erfolgreiche und schöne Saison 2026. 

Norbert Hogreve 
TC �76� Scharnebeck e.V. 

Neues zum Saisonstart 2026 beim TC 76

Scharnebecker Pferdesportler mit festem Fokus
Der Reit- und Fahrverein Echem/ 
Scharnebeck ist neben den vielen hoch-
klassigen Turnieren für seine Jugend-
förderung bekannt. Über den vergangenen 
Winter wurde ein neues Konzept etabliert, 
das die U18-Nachwuchsförderung auf ein 
neues Niveau hebt. Nach einem ersten 
Jugend-Scouting im November wurden aus 
über 30 Teilnehmenden 19 Förderteam-Mit-
glieder ausgewählt, die gezielte Förderung 
für ein Jahr erhalten. 
Im Fokus stehen klare Zielsetzungen für die 
reiterliche Entwicklung und Ausbildungs-
planung 2026 sowie die Teambildung 
innerhalb des Programms. Seitdem findet 
mindestens einmal im Monat ein Trainings-
tag für die Mitglieder statt, bei dem neben 
Dressur- und Springunterricht weitere viel-
fältige Sport- und Theorieeinheiten auf dem 
Plan stehen. Die Jugendförderung verfolgt 
das Ziel, aus den jungen Sportlern breit auf-

gestellte Pferdemenschen zu machen, die 
theoretisch fundiertes Hintergrundwissen 
mitbringen und so ihren eigenen Weg im 
Pferdesport finden.
Erste Turniererfahrungen konnten die 
Teilnehmenden in diesem Jahr bei den 
ersten Springturnieren 2026 sammeln. Am 
kommenden Wochenende geht es vom 
4. � 5. April mit dem ersten Dressurturnier 
der Saison weiter. Das mittlerweile fast 
traditionelle Osterturnier bietet für klein 
und groß ein breites Prüfungsspektrum: 
Reiterinnen und Reiter aller Alters- und 
Leistungsklassen werden sich in ihren 
jeweiligen Prüfungsklassen untereinander 
messen und um die goldene Schleife reiten. 
So bietet das Turnier Prüfungen der Klassen 
E (Einsteiger) bis zur schweren Klasse. Das 
besondere Highlight ist der Kurz-Grand 
Prix, bei dem Reiterinnen und Reiter der 
Spitzenklasse aufeinandertreffen.

Neben den sportlichen Highlights des 
Turniers sind die Scharnebecker Turniere 
aber auch für die liebevolle Gestaltung 
bekannt. Alle Besucher erwartet eine köst-
liche Gastronomie in einer besonderen 
Turnieratmosphäre mit viel Liebe zum 
Detail.
Im letzten Jahr war sogar der Osterhase 
persönlich auf dem Turniergelände unter-
wegs und hat Osterkörbe versteckt � 
vielleicht schaut er auch in diesem Jahr 
wieder vorbei. Weitere Informationen 
können der Webseite des Reitvereins www.
scharnebecker-reitverein.de entnommen 
werden. Der Reit- und Fahrverein Echem/
Scharnebeck freut sich über jeden, der 
den Weg auf die Anlage findet, das gastro-
nomische Angebot testet und Dressursport 
der Spitzenklasse verfolgt.

Marieke Heller

N. Martin e.K.
Inh. Rebecca Mundt

Elektro

Im Fuchsloch 20 · 21379 Scharnebeck 
Tel. 04136 228 · info@elektro-n-martin.de

www.elektro-n-martin.de

· Planung 

· Installation

· Kundendienst

· ElektrogeräteWir sind für Sie da!
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Am 16.01.2026 fand die Mitgliederver-
sammlung der SV Scharnebeck im Ver-
einsheim satt. Neben den 44 stimm-
berechtigten Vereinsmitgliedern waren 
als Gäste Hans-Georg Führinger als Ver-
treter des Samtgemeindebürgermeisters 
und zugleich Bürgermeister der Ge-
meinde Scharnebeck und Peter Müller, 
Bürgermeister der Gemeinde Rullstorf, an-
wesend. 
Im Bericht des Vorstandes ging der Vor-
sitzende auf die Aktivitäten und Erfolge der 
SVS im Jahr 2025 ein. 
Als große Investition konnte die Umrüstung 
der Sportplatzbeleuchtung auf LED erreicht 
werden. 
Die Unterstützung durch die Kommunen, 
Spender und Förderer wurden ausdrücklich 
gewürdigt. Durch diese konnten die ge-
planten Investitionen und Anschaffungen 
von Sportgerät gewährleistet werden. 
Im Haushaltsjahr gab es eine positive Über-
raschung. Ein Zuschuss der Samtgemeinde 
in Höhe von 35.000 Euro half der Finanz-
situation der SVS sehr. Die Zuwendung 
war eine einmalige Ausgleichszahlung. 
Dadurch sollte der Vorteil der Vereine 
ausgeglichen werden, der durch die Ent-
bindung von der Zahlung der anteiligen 
Betriebskosten für die von ihnen ge-
nutzten Sporthallen der Samtgemeinde 
profitieren. 
Dies alles spiegelte sich im Kassenbericht 
wieder. 
Die Kassenprüfer Burkhard Holst und 
Mirko Bergmann lobten die Kassenwartin 
für ihre ordnungsgemäße Kassenführung 
und beantragten die Entlastung des Vor-
standes. Diese wurde auch einstimmig 
erteilt. 
Zukünftig wird Heinz-Jürgen Harneit bei 
der Verwaltung der Finanzen mit unter-
stützen. 
Im Jahr 2026 ist die Erweiterung der Be-
wässerungsanlage und die Beschaffung 
von 3 Tischtennistischen geplant. Der 
vorgeschlagene Haushalt für 2026 wurde 
einstimmig angenommen. 
In Zukunft ist das Beitragsaufkommen 
nicht mehr groß genug, um die grund-
sätzlichen Kosten zu decken. Durch 
die Darstellung der momentanen Ein-
nahmen- und Ausgabensituation wurde 
deutlich, dass ab dem 1.1.2027 eine 
Beitragsanpassung notwendig ist. Der 
Vorschlag der Anpassung der Beiträge 
um ca. 17 %  und der ˜nderung der Bei-
tragsstruktur wurde mit großer Mehrheit 
angenommen. Die Mitglieder werden 
die neue Beitragsordnung rechtzeitig er-
halten. 

Anschließend wurden die Ehrungen gem. 
Ehrenordnung durchgeführt. 

Geehrt wurden Silberne Ehrennadel:   
für 25-jährige Mitgliedschaft: 
Simon Harwege, Ottmar Harwege (beide 
nicht anwesend); Martina Marx-Schubach, 
Thomas Marx-Schubach ,
für Verdienste um die Förderung des Ver-
eins als Übungsleiter und Vorstandsarbeit:
Simone Ranzau, Nadine Meyer-Urban, 
Ronald Schröder

Goldene Ehrennadel:
für 40 -jährige Mitgliedschaft:
Edwin Germer, Carsten Henke 
für die Förderung das Vereins über lange 
Jahre: Hans-Lennart Moss 
Einen Sonderpreis erhielt für 60-jährige Mit-
gliedschaft Jürgen Reimer durch die Ver-
leihung der Vereinsuhr. 

Die Gäste Hans-Georg Führiger und Peter 
Müller, übermittelten die Grüße von ihren 
Gemeinden und auch der Samtgemeinde, 
lobten die Arbeit des Sportvereins und 
sagten für die Zukunft ihre Unterstützung 

zu. Sie sind froh, dass es in Scharnebeck 
noch intakte und engagierte Vereinsarbeit 
gibt. In den anstehenden Wahlen wurde 
der 1. Vorsitzende, Dietmar Pumm ein-
stimmig wiedergewählt. Gleiches gilt für 
den Sportwart Timon Holst und den Schrift-
führer Burkhard Brust. Die Vorstandsposten 
Jugendwart(in) und Frauwartin konnten 
wiederholt nicht besetzt werden. Als 
Kassenprüfer wurden Herr Burkhard Holst 
und Mirko Bergmann erneut gewählt.
Der Ehrenrat wurde auch wieder vollzählig 
besetzt. 
Der Vorsitzende bedankte sich bei den 
Vorstandsmitgliedern, beim abwesenden 
Buswart für die gute Zusammenarbeit und 
beim Vereinswirt für die gute Versorgung 
und die Getränkespende für die Mitglieder-
versammlung. Danach schloss er die ins-
gesamt sehr harmonisch verlaufende Ver-
sammlung.

Dietmar Pumm
1. Vorsitzender SV Scharnebeck

Sportvereinigung Scharnebeck Mitgliederversammlung 2026
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Es ist schon eine liebgewordene Tradition, 
der Neujahrsempfang unserer Gemeinde 
für alle unsere Bürgerinnen und Bürger 
aus Rullstorf und Boltersen. Die Planungen 
begannen schon Tage vorher mit Vor-
bereitungen, wie den Einkauf der Getränke, 
Zutaten für die Suppen und allem weiteren, 
was so zu einem gelingenden Abend ge-
hört. Drei fleißige Ratsfrauen kochten 
wieder leckere Suppen. Am Montag wurde 

ab Mittag alles hergerichtet, Tische und 
Stühle wurden im �Dorf-Gemeinschafts-
Haus� (DGH ) aufgestellt, Gläser, Bestecke 
und Geschirr an ihren Platz gebracht. 
vom Bäcker wurde das Meterbrot geholt 
und die großen Suppentöpfe vorgewärmt. 
Am Abend trafen die Gäste ein. Sie wurden 
mit einem Glas Sekt willkommen geheißen 
und dann vom Bürgermeister Peter Müller 
herzlich begrüßt. Mit Sekt stießen wir auf 

das neue Jahr an, dass dieses Jahr ja ein 
�Wahljahr� ist. In seiner Begrüßung verwies 
Peter Müller darauf, dass sich die Politik 
auf Bürger freut, die die Gemeinde ver-
treten und aktiv gestalten möchten. Dann 
konnten wir die leckeren Suppen probieren 
und viele nette Gesprächen führen. Viel zu 
schnell ging dieser Abend auch wieder zu 
Ende. Wir freuen uns schon auf das nächste 
Jahr!                                         Text: E. Chrubassik 

Der Neujahrsempfang der Gemeinde Rullstorf

Die beste Vorleserin im Landkreis steht fest: 
Fiene Keick gewinnt den Regionalentscheid
(lk) 16 Schülerinnen und Schüler der 
sechsten Klassen aus dem ganzen Landkreis 
kamen am Dienstag (24. Februar 2026) in 
die Bibliothek Scharnebeck, um ihr Können 
unter Beweis zu stellen. Denn der Landkreis 
Lüneburg hatte zum Regionalentscheid 
des Vorlesewettbewerbs eingeladen. Am 
Ende setzte sich Fiene Keick vom Bernhard-
Riemann-Gymnasium Scharnebeck durch.
Die 17 Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
� allesamt Schulsiegerinnen und -sieger 
von Schulen aus dem ganzen Landkreis 
Lüneburg � lasen zunächst aus Texten vor, 
die sie selbst ausgewählt und mitgebracht 
hatten. Danach folgte ein Text, den sie nicht 
kannten. Beide Durchgänge wurden von 
der Jury, bestehend aus Maria Hinz (Buch-
handlung Scharnebeck), Frauke Tiedemann 
(Samtgemeinde Scharnebeck) und Doris 
Ehrlich (Büchereizentrale Niedersachsen), 
bewertet. Die Kinder und Jugendlichen 
hatten spannende und lustige Texte mit-
gebracht, von Jugendkrimis wie den �Drei 
Ausrufezeichen� über den Werwolf-Grusel 
�Bite Risk � Kein Entkommen� bis hin zu 
Klassikern der Jugendliteratur wie Michael 
Endes �Momo�. 
Alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
zeigten große Leidenschaft und Ausdruck 
beim Vorlesen, sodass die Jury es nicht leicht 
hatte. Am Schluss kürten sie aber mit Fiene 
Keick aus der 6b des Bernhard-Riemann-
Gymnasiums eine verdiente Siegerin. 

Sie las aus dem Buch 
�Plötzlich unsichtbar� 
von Liz Kessler. Fiene 
darf sich nun auf die 
nächste Runde freuen: 
Der Bezirksentscheid, 
bei dem sie den Land-
kreis Lüneburg vertritt. 
Danach kommen der 
Landesentscheid, und, 
wenn alles so richtig 
gut läuft, der Bundes-
entscheid des Vor-
lesewettbewerbs. 
�Unsere Teil-
nehmerinnen und Teil-
nehmer haben heute 
alles gegeben und 
bewiesen, dass das 
Lesen bei Kindern und 
Jugendlichen nach 
wie vor hoch im Kurs 
steht. Für den Landkreis 
Lüneburg gratuliere ich 
Fiene ganz herzlich zu 
diesem tollen Erfolg!�, 
meint Monika Matthies 
vom Landkreis Lüneburg, die den Regional-
entscheid gemeinsam mit Isabell Kunkel 
von der Bücherei Scharnebeck organisiert 
hat. �Viel Spaß und gutes Gelingen für die 
nächste Runde!�
Den Vorlesewettbewerb organisiert die 
Stiftung Buchkultur und Leseförderung des 
Börsenvereins des Deutschen Buchhandels. 

Die Veranstaltung steht unter der Schirm-
herrschaft des Bundespräsidenten. Die 
Stiftung Bildung und Soziales der Sparda-
Bank Baden-Württemberg, die Sparda-Bank 
Hessen, der Gewinn-Sparverein der Sparda-
Bank München e. V. und die Sparda Bank 
Hamburg fördern die Entscheide auf der 
regionalen Ebene. 
Medienpartner ist der rbb.

Beste Vorleserin im Landkreis Lüneburg

Fiene Keick vom Bernhard-Riemann-Gymnasium Scharnebeck 
setzte sich beim Regionalentscheid des Vorlesewettbewerbs in 

der Bibliothek Scharnebeck durch. 
(Foto: Landkreis Lüneburg)
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Bei einem Herzstillstand zählt jede Minute � 
besonders, bis der Rettungswagen eintrifft. 
Da-mit in solchen Momenten schneller Hilfe 
vor Ort ist, wurde im Landkreis Lüneburg 
das neue App-basierte Ersthelfersystem 
�Mobile Retter� eingeführt. Geht in der 
Leitstelle Lüneburg ein Notruf mit Ver-
dacht auf Herz-Kreislauf-Stillstand oder 
Bewusstlosigkeit ein, alarmiert das System 
nicht nur den Rettungsdienst, sondern 
parallel qualifizierte Ersthelferinnen und 
Ersthelfer. Diese �Mobilen Retter� werden 
per GPS-Komponente ihrer Smartphones 
geortet und im besten Fall befinden sich 
drei �Mobile Retter� in der Nähe, die dann 
den Notfallort, eine Wegbeschreibung und 
relevante Hinweise direkt auf ihr Smart-
phone erhalten. Duch die örtliche Nähe 
können �Mobile Retter� oft schneller als 
der Rettungsdienst am Notfallort sein und 
mit den lebensrettenden Maßnahmen, 
wie Herzdruckmassage oder dem Einsatz 
eines Defibrillators, beginnen. Im Land-
kreis Lüneburg wird das Mobile Retter 
System in Zusammenarbeit mit dem Land-
kreis Lüneburg und den lokalen Hilfs-
organisationen, wie etwa den Feuerwehren, 
betrieben. Alle �Mobilen Retter� erhalten 

vorab eine kostenlose Einweisung in die 
Mobiler Retter-App, wichtige Informationen 
zu Versicherungs- und Rechtsfragen sowie 
ein Reanimationstraining. 
Am 14. März 2026 fand ein solches Training 
für interessierte Kameraden im Feuer-
wehrhaus Scharnebeck statt � durch-
geführt vom DRK Kreisverband Lüneburg. 
Dabei erhielt auch der inzwischen beim 
DRK registrierte 100. �Mobiler Retter� ein 
kleines �Dankeschön�. Zuvor absolvierten 
die Kameraden der Feuerwehr Scharnebeck 
außerdem einen Erste-Hilfe-Auffrischungs-
kurs. Die Kosten hierfür übernahm der 
Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr 
Scharnebeck e.V. Unterstützen Sie Ihre 

Helfer - werden Sie Mitglied im Förderverein! 
Der Förderverein unterstützt immer dann, 
wenn nicht der Träger des Brandschutzes 
die Kosten übernimmt und es für die Feuer-
wehr wichtig ist, z.B. bei zusätzlicher Aus-
bildung, ergänzender Ausstattung und 
besonderen Aktionen. Nur durch solche 
Unterstützung können Projekte wie das 
Erste-Hilfe-Training überhaupt stattfinden.
Informationen zum Förderverein erhalten 
Sie unter www.feuerwehrscharnebeck.de 

Text: Natascha Brassat, 
Team Öffentlichkeitsarbeit 

Ortsfeuerwehr Scharnebeck 
Foto: Feuerwehr Scharnebeck

Lichter &Schatten

Wussten Sie schon, 
dass wir neben unseren beliebten 

Qualitäts-Drucksachen 
auch viele andere Werbemittel für Sie fertigen?

Friedrich-Kücken-Str. 5 · 21354 Bleckede
Tel. 05852/1227 · Seit 1878 · bleckeder-zeitung.de

Wir drucken alles außer Geld:
· Hochwertige Broschüren
· Bauzaunbanner / Lkw-Planen
· Stempel 
· Aufkleber 
· Werbeschilder
· Fotoabzüge in perfekter Qualität
· Einladungen und Danksagungen 
· Ordner mit Ihrem Firmenlogo
· Hochzeitszeitungen ab 1 Stück
· Schöne Kalender
· Plakate in allen Größen ab 1 Stück      

       ...und vieles mehr!

Alles wird gut:
Keine Hotlines, sondern 

persönliche Beratung. 
Kein Ärger mit Druckdaten, 

wir erstellen das Layout. 
Das Papier können Sie 

vor Ort auswählen.
Alles aus einer Hand: Gern 

machen wir wunderbare 
Fotos für Ihr Projekt.

Schnelle Hilfe im Notfall: „Mobile Retter“ unterstützen bei Herz-Kreislauf-Stillstand oder Bewusstlosigkeit

Neues von den FeuerwehrenNeues von den Feuerwehren

...und sitzt!

Fr.-Kücken-Str. 5 - 21354 Bleckede

www.und-sitzt.de

Wir frisieren auch freundliche Katzen!

Kirsten Schötteldreyer - zertifizierte Hundefriseurin - 

Termine unter: 0152/51 30 30 82 

Vorher... ...nachher!

Fr.-Kücken-Str. 5 - 21354 BleckedeWir frisieren auch freundliche Katzen!

Kirsten 
Schötteldreyer

- zertifizierte 
Hundefriseurin - 

Bitte 
vereinbaren Sie 
einen Termin:

0152/51 30 30 82 
(gern auch WhatsApp)

Ihr Hundefriseur in der E

lbt
al

au
e...und sitzt!...und sitzt!




























